
64. Jahrgang Nummer 34DONNERSTAG, den 24. August 2023

Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung. Herausgeber: Bürger-
meisteramt Oberrot. Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, 74568 Blaufelden, 
Postfach 11 03, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90. Verantwort-
lich für den Inhalt: Bürgermeisteramt Oberrot, Rottalstraße 44, Tel. 0 79 77/74-0, 
Telefax 0 79 77/74 44

Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberrot

„... leben und arbeiten im Rottal“

RottalboteRottalbote

FÜR DAS MITTEILUNGSBLATT GESUCHT

Für einen Zustellbezirk in Oberrot
suchen wir ab September einen

Austräger m/w/d

Diese Tätigkeit eignet sich für alle, die sich gern an der frischen Luft bewegen 
und zuverlässig sind. Es sind ca. 70 Mitteilungsblätter auszutragen.

Interessenten möchten sich bitte mit dem Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 
Telefon 07953/9801-23, 74568 Blaufelden, in Verbindung setzen, wo auch nähe-
re Einzelheiten zu erfahren sind.

Liebe Mitbürger/-innen,
am Freitag, 1. September 2023, 
findet im Rottal wieder eine Blutspendeaktion des DRK statt. 
Sie beginnt um

15.30 Uhr in der Oberroter Kultur- und Festhalle
und geht bis 19.30 Uhr.

„Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden Blutpräparaten in den Klini-
ken sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne Blutspende“ teilt das Deutsche 
Rote Kreuz mit. Daher freuen wir uns, wenn Sie die Blutspendeaktion des DRK 
unterstützen!
Alle verfügbaren Termine fi nden Sie online unter: 
https://terminreservierung.blutspende.de
Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit.

Herzliche Grüße

Peter Keilhofer               Ralf Glenk
Bürgermeister der Gemeinde Oberrot     Bürgermeister der Gemeinde Fichtenberg

Jede Blutspende zählt!
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung/Ort  Uhrzeit
bis Di., 05.09. Kinderferienprogramm 2023
Fr., 25.08. Rest- und Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Sa., 26.08. Ausflug Gartenfreunde Oberrot und 
 VdK-Ortsverband Rottal
Do., 31.08. Leerung Papiertonne  ab 6.00 Uhr
Fr., 01.09. Abholung Gelber Sack ab 6.00 Uhr
Fr., 01.09. Blutspenden DRK / 
 Kulturhalle Oberrot 15.30 bis 19.30 Uhr
Di., 05.09. Umweltmobil in Oberrot /
 Parkplatz Sportplatz  12.45 bis 14.15 Uhr
Do., 07.09.  bis Sa., 09.09., Jedermannschießen 
 Schützenverein Oberrot/Schützenhaus
Fr., 08.09. Rest- und Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Sa., 09.09. Baby-Basar kath. Kirchengemeinde/
 Kulturhalle 14.00 Uhr
Sa., 09.09.  und So., 10.09. Kornbergfest Männergesangverein   
 Oberrot/Kornberg

Die schönsten Seiten von Oberrot –  
Einsendung der Fotos bis 27. August 2023
Liebe Hobbyfotografen, 
noch bis 27. August können Fotos eingereicht werden, die das 
Kalenderblatt August zieren sollen. Die Bilder senden Sie unter 
dem Stichwort „Kalender 2024“ an info@oberrot.de mit den Hin-
weis wer das Foto gemacht hat und wo es aufgenommen wurde.

Öffnungszeiten Rathaus

Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und  14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bür-
gerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 

Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch 
weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen Telefon, 
Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbear-
beiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.

Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank. 
 Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10,  
74523 Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarzt-Team der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel. 0761/12012000 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Kinderferienprogramm 2023

Hallo Kinder,
hier findet ihr die Infos zu den Veranstaltun-
gen der nächsten Tage:

15) Kinderkirche unterwegs mit Pfarrer Balko 
und dem Kinderkirchteam am Freitag, 
25. August, von 14.00 bis 17.00 Uhr, Treff-
punkt evang. Gemeindehaus Oberrot, 
Ende Burgstraße 29, Ebersberg.

16) Wettbewerb mit selbstgebasteltem Flieger mit dem Modellflug-
club Oberrot am Montag, 28. August, von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Treffpunkt Modellfluggelände Kornberg.

17) Ein Nachmittag im Wald mit dem Waldkindergarten Wurzel-
werk e. V. am Dienstag, 29. August, von 14.00 bis 16.00 Uhr, 
Treffpunkt Wanderparkplatz Glashofener Straße (nach dem 
Friedhof Oberrot), Abholung auf dem Gelände des Waldkin-
dergartens Wurzelwerk.

18) Endlich wieder im Gaildorfer Kino mit der Abteilung Kinder-
turnen des FC Oberrot am Donnerstag, 31. August ,von 15.00 
bis 17.30 Uhr, Treffpunkt Kino Gaildorf.

Bitte denkt daran, dass ihr nur an den Veranstaltungen teilnehmen 
könnt, zu denen ihr auch angemeldet seid. Eine Bitte noch an die 
Eltern: Bitte beachten Sie die Hinweise in der Broschüre zum 
Ferienprogramm 2023.

Allen Kindern wünschen wir weiterhin viel Spaß beim Ferienpro-
gramm 2023!

Corona – Tests und Schutzanzüge  
zu verschenken
Durch die Corona-Pandemie hat die Gemeindeverwaltung ei-
nige Corona-Tests und Schutzanzüge erhalten. Da diese nun 
nicht mehr benötigt werden, möchten wir sie nun an Bürgerin-
nen und Bürger verschenken. Die Tests und Schutzanzüge 
liegen ab sofort zur Abholung im Rathauseingang aus.
Bitte beachten: Weiterverkauf ist nicht gestattet!
Ihr Bürgermeisteramt

Erschließungsarbeiten abgeschlossen
Noch vor den Sommerferien konnte die Fa. Eichele die Er-
schließungsarbeiten zum neuen Baugebiet Fichtäcker – Er-
weiterung III abschließen. Der Bauhof hat dann gleich damit 
begonnen die Pilzleuchten auf die 6 Lichtmasten zu setzen, 
welche dann zukünftig mit einer Steuerung für „mitlaufendes 
Licht“ sorgt. Die Technik dazu wird wie folgt beschrieben: Re-
gistrieren die Sensoren in ihrem Überwachungsbereich eine 
Bewegung, wird die Lichtintensität automatisch erhöht und 
eine Meldung an die nächste Leuchte gesendet, die ebenfalls 
sofort die Lichtintensität anpasst. Mit dieser Methode leuchtet 
eine bestimmte Anzahl von Straßenleuchten vor und hinter 
dem Verkehrsteilnehmer mit einer höheren Intensität und bie-
tet so ein komfortables und sehr effizientes Beleuchtungserlebnis.
Im Herbst wird dann der Gemeinderat den Quadratmeterpreis 
festlegen, damit Bauplatzinteressenten einen der 12 Bauplätze 
von der Gemeinde erwerben können.

Neuer Glascontainerstandort in Hausen
Seit Anfang August kann nun auch wieder Altglas in Hausen 
entsorgt werden. In den letzten Wochen wurde dazu die Fläche 
vor der Gemeindescheune im Horschelweg gepflastert und mit 
neuen Glascontainern im Auftrag des Abfallwirtschaftsamtes 
bestückt.

Bitte beachten Sie auch dort die Einwurfzeiten:
Montag bis Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen ist der Einwurf nicht erlaubt!
Nehmen Sie auch Rücksicht auf die Nachbarschaft und halten 
Sie die Containerstandorte sauber.

Goldene Regeln für Gelbe Säcke:  
Nicht zu früh rausstellen und korrekt befüllen!
Wenn Gelbe Säcke tagelang auf Gehwegen oder am Straßen-
rand herumstehen, ist das kein schöner Anblick. Aber es ist an 
erster Stelle kein optisches Problem: Kommt starker Wind auf, 
fliegen die Säcke durch die Gegend und der Inhalt verteilt sich 
großflächig. Auch können Tiere angelockt werden, die sich an 
den Gelben Säcken zu schaffen machen.

Mit diesen guten Gründen erinnern wir daran, dass Gelbe 
Säcke erst bis 6.00 Uhr am Abfuhrtag bereitzustellen sind. 
Immer wieder kommt es vor, dass die Müllsäcke viel zu früh 
an der Straße stehen, mit allen unangenehmen Folgen.

Ebenso sollte die korrekte Befüllung der Gelben Säcke selbst-
verständlich sein.
Wir bitten unsere Bürgerschaft um Beachtung!

Kocher-Jagst-Radweg zwischen Wengen  
und Laufen trotz Bauarbeiten befahrbar 
Bereits ab Mittwoch, 16.08.2023 und voraussichtlich bis Feri-
enende wird der Kocher-Jagst-Radweg zwischen Wegen und 
Laufen (Gemeinde Sulzbach-Laufen) für den Fuß- und Rad-
verkehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt auf der „abgefrästen“ 
und für den Kraftfahrzeug-Verkehr gesperrten B 19.

Der Landkreis bittet die Verkehrsteilnehmer, die erforderlichen 
Einschränkungen einzuplanen und bedankt sich bei allen be-
troffenen Verkehrsteilnehmern für das Verständnis.

Aktuelles ☞ in Kürze
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Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Fr., 01.09.2023

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 25.08.2023
Fr., 08.09.2023

Papiertonne
Do., 31.08.2023

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs, von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags, von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechtag 
Deutsche Rentenversicherung
Im Rahmen der Auskunfts- und Beratungstätigkeit hält die Deut-
sche Rentenversicherung am

Dienstag, 12. September 2023, von 8.30 bis 16.00 Uhr,
im Bürgerbüro Gaildorf, Marktplatz 9,

den nächsten Sprechtag ab.
Außerdem können Sie im Regionalzentrum der DRV BW in 
Schwäbisch Hall, Bahnhofstraße 28, Beratungstermine von Mon-
tag bis Freitag vereinbaren. 
Sie erhalten Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufl iche Reha
• Kranken- und Pfl egeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/97130-0 erforderlich! Bitte bringen Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen mit.

Telefonische Beratung:
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791/97130-0 
vereinbart werden.

Videoberatung:
Termine für Videoberatung können direkt im Internet gebucht wer-
den: www.drv-bw.de/videoberatung.

Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge: 
Termine können unter 0791/97130-181 vereinbart werden. Renten-
anträge nimmt auch weiterhin die Gemeindeverwaltung Oberrot, 
Frau Kautz, entgegen.

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag
Am 28. August Herr Ewald Honold 
zum 70. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht 
genannt werden wollen, gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

DEUTSCHE
RENTENVERSICHERUNG

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit 

Bürgermeister Peter Keilhofer besuchte 
am Montag, 14. August, die Eheleute

Ingeborg und Norbert Kirchner
um ihnen zu ihrer Goldenen Hochzeit zu gratulieren. 

Geheiratet haben die beiden am 7. August 1973. Über 
ihren Hochzeitstag waren die beiden im Urlaub.

Der Bürgermeister gratulierte dem Jubelpaar im Namen 
der Gemeinde und persönlich ganz herzlich und übergab 
einen Geschenkkorb sowie eine Urkunde zum Goldenen 
Jubiläum von Ministerpräsident Winfried Kretschmann. 

Herr Keilhofer wünschte dem Ehepaar Kirchner alles Gute 
und viele weitere gemeinsame Jahre bei guter Gesundheit. 

Stellenausschreibung: 

Die Gemeinde Oberrot sucht zur Unterstützung unseres 
Teams 

Mitarbeitende (m/w/d) für die Betreuungs-
angebote an unserer Grund- und Werkreal-
schule (Verlässliche Grundschule, fl exible 

Nachmittagsbetreuung und Essensausgabe), 

die ab dem neuen Schuljahr 2023/2024 mitarbeiten möchten. 
Der Umfang erfolgt nach Absprache. 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte 
bis 31.08.2023 an das Bürgermeisteramt Oberrot, Rottal-
straße 44, 74420 Oberrot. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Walch (Tel. 07977/74-30) 
gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns auch per E-Mail 
unter info@oberrot.de.

Das Mitteilungsblatt Das Mitteilungsblatt 
ist ein Stück Heimat.
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Fundsachen
Vermissen Sie nicht etwas? 
Folgende Gegenstände liegen noch zur Abholung bereit:
Fahrrad
• Fahrrad silber, Marke: Hercules 
• Fahrrad weiß, Marke: Hercules 
Sonstiges
• Smartphone Xiaomi Redmi schwarz 
• Einzelner kleiner Schlüssel an orangefarbenen Anhänger mit 

Ohrenmotiv 
• Hausschlüssel an silbernen Anhänger, Aufschrift „Nolff“ 
• Goldene Uhr 
• Brille, Gestell: schwarz 
• Brille, Gestell: türkis 
Für weitere Informationen werden die Eigentümer gebeten sich 
im Rathaus unter 07977/74-22 oder -23 zu melden.

40-jähriges Dienstjubiläum  
im öffentlichen Dienst

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde ehrte Hauptamtsleiter Martin Hofmann 
Frau Heike Kautz für ihr 40-jähriges Jubiläum im öffentlichen Dienst.
Frau Kautz begann am 1. August 1983 ihre Ausbildung bei der Gemeinde 
Lahstedt in Niedersachsen. Dort war sie auch lange Jahre in verschiedenen 
Ämtern tätig.
Der Liebe wegen kam sie ins Schwabenländle und seit Januar 2020 ist Frau 
Kautz bei der Gemeinde Oberrot angestellt. Sie betreut hier nicht nur das 
Standesamt, sondern ist auch Ansprechpartnerin für Renten- und Friedhofs-
angelegenheiten, Sanierung und Baurecht. Frau Kautz hat sich in kurzer Zeit 
sehr gut eingearbeitet und ist als Glücksgriff  für die Verwaltung zu sehen. Ihre 
Erfahrung und ihr freundliches Wesen wird sowohl vom Kollegenkreis als auch 
von den Bürgerinnen und Bürgern sehr geschätzt.
Im Kreise der Kolleginnen und Kollegen des Rathauses gratulierte ihr Herr 
Hofmann herzlich zum Dienstjubiläum und sprach Frau Kautz Dank und Aner-
kennung für die geleistete Arbeit aus. Neben der Dankurkunde erhielt Frau 
Kautz einen Blumenstrauß und einen Gutschein.
Der Rottalbote gratuliert ebenfalls herzlich zum Dienstjubiläum.

Wechsel in der Forstrevierleitung Oberrot
Am Mittwoch, den 9. August 2023, erhielt die Gemeinde Besuch 
aus dem Kreisforstamt Schwäbisch Hall.
In diesem Rahmen stellte Forstamtsleiter Sebastian Schüller 
Herrn Paul Häberlein aus Murrhardt als zukünftigen Revierleiter 
für das Revier Oberrot, das glücklicherweise in dieser Form er-
halten bleiben kann, vor.
Der bisherige Revierleiter Martin Vogel wird sich in absehbarer 
Zukunft nach langjähriger Tätigkeit in den verdienten Ruhestand 
verabschieden. Ebenfalls verlassen wird uns seine zeitweilige 
Stellvertreterin, Frau Sophie Karopka, die es in ihre badische 
Heimat zurück zieht. Bürgermeister Keilhofer bedankte sich bei 
Frau Karopka für die stets kompetente Zusammenarbeit, wünsch-
te ihr für die Zukunft alles Gute und überreichte ihr im Namen der 
Gemeinde ein kleines Abschiedsgeschenk.
Der Termin wurde außerdem genutzt um einige aktuelle Themen 
zu besprechen.
Die Gemeinde bedankt sich für die stets gute, forstliche Betreuung 
durch das Kreisforstamt.

Hinten von links nach rechts: Herr Schmidt, Herr Schüller, Herr 
Vogel, vorne von links nach rechts: Frau Karopka, Herr Häber-
lein, BM Keilhofer

Der Landkreis informiert

Müllfreier Montag –  
Tipps für weniger Abfall  
und mehr Lebensqualität

Der beste Abfall ist der, der erst gar nicht ent-
steht! Und das fängt schon beim Einkaufen an. 
Denn oft geht es auch ohne Plastik- und Pa-
piertüten, ohne Umverpackungen. Zum Beispiel 
kann man in vielen Supermärkten Waren bereits 
unverpackt kaufen. Zudem gibt es sogenannte 
Unverpackt-Läden, in denen man Lebensmittel 

oder Kosmetik ohne Verpackung in Mehrwegbehältnisse abfüllen 
lassen kann. Nudeln, Reis oder sonstige Lebensmittel können so 
bedarfsgenau abgefüllt und gekauft werden – das schont Res-
sourcen und die Umwelt. 
Aber auch sonst können Abfälle beim Einkaufen vermieden wer-
den: Statt unverpacktes Obst und Gemüse in Einwegplastiktüten 
zu stecken kann man ganz einfach Mehrwegbeutel verwenden. 
Viele Läden bieten hierfür wiederverwendbare Beutel oder Netze 
an. Und auch der Landkreis Schwäbisch Hall hat im Rahmen des 
Tags der offenen Tür bereits solche Stoffbeutel verschenkt. 
So kommen Obst-, Gemüse- oder Brot-Einkäufe sicher zu Hause 
an. Und da der Beutel handlich-klein ist, passt er in jede Hand-
tasche – immer griffbereit für den nächsten Einkauf und leicht zu 
waschen. Ein solcher Beutel lässt sich auch ganz einfach selbst 
nähen:
https://www.stoffe.de/obst—und-gemuesebeutel-naehen

Viel Abfall entsteht ebenso tagtäglich in der Mittagspause: Kaffee 
to go, Fertigsalat und Co. verursachen Unmengen an Verpa-
ckungsmüll – das muss nicht sein! Mehrwegbecher oder Mehr-
wegschalen sind nicht nur wiederverwendbar, sie sehen oft auch 
hübsch aus und transportieren das Getränk oder Essen mindes-
tens genauso gut wie ihre Einweg-Alternativen. Viele Läden bieten 
solche Gefäße an. Im Landkreis Schwäbisch Hall gibt es bei-
spielsweise zahlreiche Partner des RECUP-Pfandsystems: https://
www.lrasha.de/de/buergerservice/abfallwirtschaft/coffee-to-go-im-
recup-becher
Es gibt viele Möglichkeiten, Verpackungsmaterialien ressourcen-
schonend im sogenannten „Wertstoffkreislauf“ zu halten und Ab-
fälle zu vermeiden. Nützliche Infos über verschiedene Mehrweg-
modelle findet man auch unter:

• https://www.lrasha.de/de/buergerservice/abfallwirtschaft/ver-
packungsfrei-einkaufen-prima-klima-in-der-tasche

• https://energie-zentrum.com/pdf/mehrwegmodell_recup_&_re-
bowl.pdf

• https://energie-zentrum.com/pdf/mehrwegmodell_local_to_
go.pdf

• https://energie-zentrum.com/pdf/mehrwegmodell_vytal_web.pdf

Es gibt viele Wege, im Alltag Abfälle zu vermeiden. Jeder kann 
mithelfen – für die Umwelt und den eigenen Geldbeutel! 
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Ferienprogramm Waldmobil
Am Donnerstag, den 
10.08.2023, fanden sich 
interessierte und natur-
begeisterte Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren 
an der Pflanzschulhütte 
bei Stiershof ein.
Der Nachmittag war ab-
wechslungsreich gestal-
tet. Es wurden gemein-
sam verschiedene 

Fang- und Ratespiele gespielt um die Bewohner des Waldes 
kennenzulernen.
Waldpädagogin Frau Lampriani Niezgoda-Karanikola hatte Felle, 
Geweihe und andere tierische Hinterlassenschaften zum Anfas-
sen dabei.
Anschließend ging es gemeinsam auf Entdeckungstour in den 
Wald und durchs Unterholz.
Die Kinder mussten verschiedene Waldtiere aus Holz im ver-
steckten Unterholz finden und benennen. Dabei war Geschick 
sowie Achtsamkeit gefragt!
Anschließend erklärte die Waldpädagogin den Kindern die Spuren 
verschiedener Tiere im Wald. Hierbei ging es nicht nur um Fuß-
abdrücke, sondern auch um hinterlassene Gewölle, verlorene 
Federn, abgefressene Setzlinge, Schlaf- und Wühlplätze und Kot 
der verschiedenen Tiere.
Anschließend bauten die Kinder in kleinen Gruppen Fress- und 
Schlafplätze oder Versteckmöglichkeiten für die Waldtiere.
Dafür wurden alle Materialien genutzt, die auf dem Waldboden zu 
finden waren. Der Kreativität und Fantasie waren keine Grenzen 
gesetzt!
So entstanden Liegeplätze für Rehe aus weichem Moos, kleine 
Futterstationen mit vielen Blättern sowie eine Höhle zum Verste-
cken in den Wurzeln eines 
Baumes. Aus verschiede-
nen Ästen bauten einige 
Kinder noch kleine Nester 
und Verstecke für die im 
Wald lebenden Hasen und 
Vögel.
Anschließend ordneten die 
Kinder noch die verschie-
denen Laute und Geräu-
sche den richtigen Tieren 
zu.
Wieder angekommen am 
Waldmobil gab es einen 
gemeinsamen Abschied 
und süßes Kleingebäck für 
die Walddetektive. Von der 
Waldpädagogin wurde je-
des Kind mit einer Wald-
detektiv-Urkunde ausge-
zeichnet.

WaldMeister-Wander-Marathon am Tag des 
Schwäbischen Waldes – Teilnahme kostenlos
Am 17. September 2023 findet im Rahmen des 23. Tages des 
Schwäbischen Waldes ein Wanderangebot der Extraklasse statt: 
der 7. WaldMeister-Wander-Marathon. Dieser steht unter dem 
Motto „Wandern für Alle“ und findet dieses Jahr rund um Gaildorf 
statt. Der Wander-Marathon wird veranstaltet vom Schwäbischer 
Wald Tourismus e. V. in Kooperation mit der Stadt Gaildorf und 
den WaldMeistern, den Naturparkführern Walter Hieber und Prof. 
Dr. Manfred Krautter. Gefördert wird der Wander-Marathon durch 
den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des 
Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der 
Europäischen Union. Dank für Unterstützung gilt auch der Haller 
Wildbadquelle.
Ausgestattet mit GPX-Daten fürs Navi oder einer Karte mit Stre-
ckenverlauf können verschiedene, extra für diesen Tag ausge-
schilderte Routen, erwandert werden. Wem die 42 Kilometer 
lange Marathonstrecke zu lang ist, der kann sich auch für einen 
Halbmarathon entscheiden, der auf 21 Kilometern durch die reiz-
volle Landschaft führt. Für Familien mit Kindern wird eine ab-
wechslungsreiche 8 Kilometer lange Familien-Erlebnistour mit 
spannenden Mitmachstation am Weg angeboten. 
Erneut haben sich die Veranstalter – zur Freude der Teilnehmen-
den – entschlossen, die Teilnehmergebühr entfallen zu lassen. 
Der Start bei der Körhalle im Zentrum von Gaildorf ist zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr möglich. Das Ziel ist bis 18.30 Uhr besetzt. 
Die Starter wandern allein und eigenverantwortlich, es können 
aber am Start auch kleine Gruppen gebildet werden. Die gut aus-
geschilderten Strecken sind ausgestattet mit Toiletten und Geträn-
kestationen und für alle angemeldeten Teilnehmer wird ein Rück-
holservice bei Notfällen gestellt. 
Die Gaststätten in Gaildorf laden nach geleisteten Kilometern zum 
gemütlichen Kaffeetrinken, Eis- oder Abendessen ein. 
Anmeldung unter Angabe der gewünschten Streckenlänge ist ab 
sofort möglich unter info@waldentdecker.de. 
Alle Veranstaltungen und Infos zum Tag des Schwäbischen 
Waldes finden sich im Programmheft, das auf der Homepage 
www.schwaebischerwald.com bestellt werden kann und zum 
Download zur Verfügung steht. 
Kontakt:
Walter Hieber 
Naturparkführer im Schwäbisch-Fränkischen Wald
Burgstraße 35, 73642 Welzheim
Telefon:  07182/935697 
Fax: 07182/935698
E-Mail:  info@waldentdecker.de
Internet:  www.waldentdecker.de

50 Jahre Landkreis Schwäbisch Hall: 
Fotowettbewerb „Warum in die Ferne schweifen?“
Zum 50-jährigen Jubiläum wird im Landkreis Schwäbisch 
Hall ein Fotowettbewerb mit tollen Preisen veranstaltet. Eine 
Teilnahme ist vom 3. August 2023 bis 15. Oktober 2023 per 
E-Mail an fotowettbewerb@LRASHA.de oder per Online-For-
mular unter www.LRASHA.de/jubiläum möglich. 
Darum geht es: Zeigen Sie uns, wie schön der Landkreis Schwä-
bisch Hall ist und reichen Sie ein Foto bei unserem Fotowettbe-
werb unter dem Leitsatz „Warum in die Ferne schweifen?“ ein. 
Auch Detailaufnahmen oder Stillleben, welche die Besonderhei-
ten des Landkreises einfangen, sind herzlich willkommen! 
Diese Preise gibt es: 
1. Preis:  Eine Ballonfahrt für zwei Personen 
2. Preis:  Ein Freilichtspiele-Arrangement für zwei Personen 

 inklusive Essen
3. Preis:  Ein Mawell-Wellness-Gutschein für zwei Personen  
So kann teilgenommen werden:  
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen ab 18 Jahren, die 
ihren Hauptwohnsitz in Deutschland haben. Die Personenanga-
ben müssen der Wahrheit entsprechen. 
Mit dem Einsenden des Bildmaterials bestätigen die Teilnehmen-
den, dass sie die Teilnahmebedingungen unter www.LRASHA.de/
jubiläum gelesen haben und diese anerkennen. 
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Mitarbeitende des Landratsamtes sowie dessen Außenstellen 
sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
Jede/jeder Teilnehmende darf nur ein Foto einreichen. Sollten 
doch mehrere Bilder eingereicht werden, wird nur die erste Ein-
reichung für den Wettbewerb zugelassen.

• Teilnahme per E-Mail: Für die Teilnahme am Fotowettbewerb 
kann das Foto digital in Druckqualität im JPEG-, JPG- oder 
PNG-Format per E-Mail an fotowettbewerb@LRASHA.de ge-
sendet werden (Max 10 MB). 
In der Mail müssen unbedingt der Vor- und Nachname, das 
Geburtsdatum, die vollständige Anschrift, E-Mail-Adresse 
und ein kurzer Titel für das Foto angegeben werden (als Titel 
kann zum Beispiel genannt werden, was auf der Aufnahme zu 
sehen ist oder wo diese entstanden ist). 
Das Bild muss im Landkreis Schwäbisch Hall aufgenom-
men worden sein. Wichtig: Das eingereichte Foto darf keine 
erkennbaren Personen abbilden.

• Teilnahme per Kontaktformular: Ebenso ist eine Teilnahme 
per Upload im Online-Kontaktformular auf www.LRASHA.de/
jubiläum mit wenigen Klicks und unter denselben Bedingungen 
möglich. 

Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2023 (23.59 Uhr)
Teilnahmebedingungen und Datenschutz
Es gelten die Teilnahmebedingungen sowie der Datenschutzhin-
weis unter www.LRASHA.de/jubiläum. 

Pilzberatungen im Naturparkzentrum  
ab 20. August 2023
In der Pilzsaison zieht es viele hinaus in den Wald. Doch wer 
Pilze suchen geht, sollte sich auskennen, sonst kann der Pilzge-
nuss ungewünschte Folgen haben. Durch die feuchte Witterung 
der vergangenen Wochen, ist die Pilzsaison in diesem Jahr bereits 
angelaufen. Daher werden wieder Pilzberatungen im Naturpark-
zentrum in Murrhardt angeboten.
Pilzsammler/-innen können dort ihre Funde überprüfen lassen, 
um essbare von ungenießbaren oder gar giftigen Arten zu trennen.
Damit die Beratung gut funktioniert geben die Pilzberater folgen-
de Tipps: Wichtig ist, dass der ganze Pilz vorgelegt wird. Schnei-
den Sie die Pilze nicht ab, sondern lösen Sie sie vorsichtig aus 
dem Boden oder vom Holz. Reinigen Sie die Pilze nicht mit dem 
Messer, sondern höchstens mit einem Pinsel, damit alle Merkma-
le erhalten bleiben.
Bekannte essbare Arten sollten beim Sammeln von unbekannten 
getrennt in einem separaten Behälter (Körbchen oder Papiertüte) 
gelagert und transportiert werden. Verwenden Sie keine Plastik-
tüten oder Stofftaschen, in welchen die Pilze zerdrückt werden 
können. Zum Schutz der Arten sollten von unbekannten Pilzen nur 
zwei bis drei Exemplare verschiedener Wachstumsstufen vorge-
legt werden. Merken Sie sich am besten den Standort und die 
Baumarten beim Fundort. Ein Foto kann auch hilfreich sein.
Die Beratungen werden von der Pilzsachverständigen und Natur-
parkführerin Beate Siegel sowie Manfred Klitzner durchgeführt.
Die Pilzberatungen finden seit 20. August immer sonntags von 
16.00 bis 18.00 Uhr, ab 1. Oktober bis einschließlich 29. Oktober 
2023, von 15.00 bis 17.00 Uhr, im Naturparkzentrum in Murrhardt 
statt. Am 7. und 8. Oktober wird die Beratung im Rahmen der 
großen Pilzausstellung in Großerlach-Grab während der Öff-
nungszeiten angeboten. Diese ist kostenlos, für ein freiwilliges 
„Beratungshonorar“ von 5 Euro je Beratung steht ein „Spenden-
pilz“ bereit.
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Franziska Hornung
Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de
Homepage: www.naturpark-sfw.de 

23. Tag des Schwäbischen Waldes 2023

Am 17. September 2023 heißt es: runter vom Sofa, rein in die Frei-
zeitklamotten, raus in den Schwäbischen Wald! Das Programm-
heft zum Tag des Schwäbischen Waldes bietet eine Übersicht zu 
allen Veranstaltungen, die an diesem Tag stattfinden. Rund 40 
Angebote auf 51 Seiten geben Anregung, um einen Ausflugstag 
im Schwäbischen Wald zu gestalten. 
Neu und besonders praktisch für die Ausflugsgestaltung sind im 
Programmheft die drei ausgewählten Radrouten. Wer an diesem 
Tag die Veranstaltungsbesuche mit einer Radtour verbinden 
möchte, dem bieten die Tourenvorschläge die Anregung dazu. 
Für Wanderschuhe anstatt Pedale sind die geführten Themenwan-
derungen und zahlreiche naturpädagogische Angebote. Sie er-
möglichen abwechslungsreiches Walderlebnis für die ganze Fa-
milie. Der traditionelle WaldMeister-Wander-Marathon in Gaildorf, 
eine Krimi-Tour durch die Weinberge um Aspach, Imkervorführun-
gen in Allmersbach im Tal, Führungen im Besucherbergwerk 
Wetzsteinstollen und der Fahrtag der MSGB Gartenbahn in Spie-
gelberg sind nur einige Anregungen. Beim Fest im indischen Dorf 
in Althütte verbinden sich Heimat und bunte Kultur auf besondere 
Weise. Es steht im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50-jährigen 
Bestehen des Rems-Murr-Kreises. Wer mag, kann das gleich mit 
dem Besuch der Landschaftsausstellung „PilzReich“ verbinden, 
wo mittags eine Führung dazu angeboten wird. 
Das Programmheft bietet auf seinen bilderreichen Seiten den op-
timalen Überblick. Es enthält alle wichtigen Infos zu den stattfin-
denden Veranstaltungen und im Sonderteil zu den beteiligten 
historischen Mühlen. 
Die Broschüre zum Tag des Schwäbischen Waldes 2023 liegt an 
den Infostellen und Tourismusinfos der Städte und Gemeinden im 
Rems-Murr-Kreis und im Schwäbischen Wald zur kostenlosen Mit-
nahme aus sowie im Landratsamt in Waiblingen, den KFZ-Zu-
lassungsstellen Backnang und Schorndorf und im I-Punkt in Stutt-
gart. 
Als PDF kann es auf www.schwaebischerwald.com heruntergela-
den werden. 
Das Projekt wird durch den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer 
Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der Lotterie 
Glücksspirale gefördert. Dank für die Unterstützung gilt auch der 
Haller Wildbadquelle.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? In Notfällen kann dies entscheidend sein!
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Abgabe der Steuererklärungen  
für das Kalenderjahr 2022
Durch das 4. Corona-Steuerhilfegesetz /BGBl I S. 911) wurde die 
Abgabefrist für die Steuererklärungen für das Kalenderjahr 2022 
für nicht beratene Steuerfälle bis zum 30.09.2023 verlängert.
Anträge auf Verlängerung der Abgabefrist werden vom Finanzamt 
grundsätzlich abgelehnt.
Wir bitten Sie daher, von solchen Anträgen abzusehen.
Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Steuererklärungen auf 
elektronischem Weg abzugeben. Nähere Informationen unter 
www.elster.de
Die elektronische Abgabe bietet u. a. folgende Vorteile:
• Steuerberechnung im Programm
• Zeitersparnis durch Datenübernahme im Folgejahr
• Vorausgefüllte Steuererklärung bei Datenabruf
Ihr Finanzamt Schwäbisch Hall

Die Neuauflage der Abfall-App „Abfallinfo SHA“ steht ab 
sofort in den jeweiligen App-Stores für Android und iOS 
zum Download bereit

Abfall-App – jetzt mit verbesserten Funktionen

 Foto: Landratsamt

Was geht App? Mit der neuen, kostenfreien Abfall-App sehr viel! 
Denn das Amt für Abfallwirtschaft des Landkreises Schwäbisch 
Hall hat die App „Abfallinfo SHA“ neu aufgelegt.
Die App bietet alle wichtigen Informationen der Website des Land-
kreises – immer griffbereit in Miniaturformat auf dem Handy mit 
benutzerfreundlicher, barrierefreier Oberfläche. So ist man auch 
unterwegs immer „up to date“!
Eine Newsfunktion informiert über Aktuelles aus dem Themen-
gebiet Abfallwirtschaft.
Der Abfuhrplan kann außerdem direkt aufs Handy geladen wer-
den. Und Dank der Erinnerungsfunktion kann die Abfalltonne 
rechtzeitig zur Leerung bereitgestellt werden.
Mit dem Abfall-ABC findet jede Abfallart den richtigen Entsor-
gungsweg – denn Recycling beginnt bei der richtigen Abfalltren-
nung.
Der Wertstoffhof vor Ort ist geschlossen? Kein Problem. Mit der 
App kann der nächstgelegene Wertstoffhof zügig aufgefunden 
werden. Auch Altglas-Container, Baum- und Strauchschnittsam-
melstellen und Entsorgungszentren sind so schnell zu finden.
In der Verschenkbörse erhalten nicht mehr genutzte, aber noch 
brauchbare Gegenstände einen neuen Besitzer. So vermeidet 
man Abfall, schont die Umwelt und macht anderen eine Freude.
Und wenn man wilde Müllablagerungen oder volle Container-
standplätzen sieht, können diese mit ein paar Klicks dem Land-
ratsamt inklusive Bild und Ablageort angezeigt werden. Das Land-
ratsamt beauftragt dann den jeweils Zuständigen mit der 
Abfallentsorgung.
Natürlich bietet das Amt für Abfallwirtschaft weiterhin alle Infor-
mationen über ihren Website-Auftritt an.
Den Abfallkalender gibt es weiterhin zusätzlich einmal jährlich in 
Papierform. Auch dieser wurde nochmals optimiert – für mehr 
Verständlichkeit und dennoch weniger Papierverbrauch.
Die „Abfallinfo SHA“ steht ab sofort in den jeweiligen App-Stores 
für Android (http://www.lrasha.de/abfall-android) und iOS (http://
www.lrasha.de/abfall-ios/) zum Download bereit.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall

Energiesparmythen:  

Warme Räume und warmes Wasser
Private Haushalte verbrauchen die meiste Energie für Raum-
heizung und Warmwasserbereitung – kein Wunder, dass 
Spartipps und Produkte, die beim Sparen helfen sollen, Hoch-
konjunktur haben. Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale und das energieZENTRUM, die Energieagentur des 
Landkreises Schwäbisch Hall, haben zwei oft beworbene 
Spar-Helfer unter die Lupe genommen. 
Können chemische Zusätze im Heizungswasser Energie ein-
sparen?
Hersteller von Zusätzen oder Flüssigkeiten, die das Heizungs-
wasser vollständig ersetzen sollen, versprechen mitunter enorme 
Energieeinsparungen. Kann das stimmen? „In den allermeisten 
Heizungsanlagen sind chemische Zusätze oder Ersatzflüssig-
keiten unnötig, und Energie wird damit auch nicht eingespart“, 
sagt Jürgen Muhler, Experte der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und beim energieZENTRUM. 
Hinzu kommt: Solche Wundermittel sind meist teuer. So müssen 
Eigentümer:innen eines Einfamilienhauses in der Regel mit einem 
vierstelligen Betrag für die Zusätze rechnen. Und das bei zweifel-
haftem Nutzen.

Maßgeblich für den Energieverbrauch bei Heizen sind der Wärme-
verlust des Gebäudes und die Temperaturen in der Heizungsanla-
ge. Die Wärmeverluste der Heizungsanlage lassen sich niedrig 
halten, indem man die Temperaturen begrenzt und die Heizungs-
rohre gut dämmt. Bei Öl- und Gaskesseln spielt außerdem die 
Abwärme über den Schornstein eine Rolle. Welche Flüssigkeit im 
Heizkörper zirkuliert, ist dabei egal. 
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Energieexperte und Energieberater im energieZENTRUM Jürgen 
Muhler rät: „Wer Energie sparen will, sollte einen hydraulischen 
Abgleich durchführen lassen und die Vorlauftemperatur der Hei-
zung dem Wärmebedarf entsprechend absenken.“

Spart ein Sparduschkopf wirklich warmes Wasser ein? 
Etwa 15 Prozent der Energiekosten eines Haushaltes gehen auf 
die Bereitung von Warmwasser. Das meiste davon wird zum Ba-
den oder Duschen benötigt. 
Ein Sparduschkopf reduziert tatsächlich den Warmwasserver-
brauch. Je nach Modell und Wasserdruck kann die Durchfluss-
menge um die Hälfte reduziert werden. Bei herkömmlichen Dusch-
köpfen fließen etwa zehn bis 15 Liter Wasser pro Minute. 
Wellness- oder Regenduschen befördern sogar bis zu 20 Liter in 
der Minute in den Abfluss.
Jürgen Muhler: „Obwohl nur sechs bis sieben Liter Wasser pro 
Minute verbraucht werden, kann das Duschen mit dem Spar-
duschkopf genauso angenehm und das Strahlbild erhalten blei-
ben. Zum Einsatz kommen dafür verschiedene Techniken. Dazu 
gehört die Verwendung spezieller Düsen oder die Beimengung 
von Luft zum Wasserstrahl.“
Wer zusätzlich sein Verhalten ändert und nur kurz duscht, statt 
ausgiebig zu baden, kann den Warmwasserverbrauch zusätzlich 
reduzieren. Denn: Eine normale Badewanne fasst etwa 140 Liter 
Wasser. Ein handelsüblicher Duschkopf hat einen Wasserdurch-
fluss von zehn bis 15 Litern pro Minute. Läuft die Dusche also 
weniger als neun Minuten, verbraucht eine Dusche weniger Was-
ser als ein Bad. 

Energieberatungen im Landkreis Schwäbisch Hall
Bei Fragen zu weiteren Energiesparmythen hilft die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale und das energieZENTRUM mit ih-
rem umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet in einem 
persönlichen Telefontermin oder vor Ort bei den Ratsuchenden 
zu Hause statt.

Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energie-
ZENTRUM unter Tel. 07904/9459910. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800/809802400 oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter Tel. 07904/9459910.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.
für Wirtschaft und Klimaschutz.

WFG Schwäbisch Hall

Gute Dämmung lohnt sich
Bei der Suche nach wirksamen Energiesparmaßnahmen 
gerät eine effektive Möglichkeit, mit der sich das ganze Jahr 
über Energie sparen lässt oft etwas in den Hintergrund: Die 
Dämmung. Für Hausbesitzer/-innen und Eigentümer/-innen 
ist ein guter Wärmeschutz eine sinnvolle und lohnende In-
vestition. Das energieZENTRUM, die Energieagentur des 
Landkreises Schwäbisch Hall, und die Energieberatung  
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg erklären die 
Gründe.
Ein guter Wärmeschutz ist auch ein guter Hitzeschutz: Im Winter 
sorgt eine gute Dämmung dafür, dass Heizenergie gespart wird 
und die Wandoberflächen wärmer sind. Das schafft Behaglichkeit 
und schützt vor Schimmel. Im Sommer sorgt eine gute Dämmung 
für angenehm kühle Innenräume und spart gleichzeitig Energie 
und Geld für den Betrieb einer Kühlung, die insbesondere in 
schlecht gedämmten Gebäuden immer häufiger zum Einsatz 
kommt.

Woran ist gute Dämmung zu erkennen?
Die jeweiligen Wärmeverluste können mit einer nachträglichen 
Dämmung von Außenwänden und Dachflächen sowie mit dem 
Austausch alter Fenster und Außentüren um bis zu 90 Prozent 
reduziert werden. Die Qualität der Dämmung wird vom sogenann-
ten U-Wert beschrieben. Je niedriger der U-Wert ist, desto besser 
ist die Wärmedämmung. Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
schreibt Höchstgrenzen für die U-Werte der Gebäudehülle bei 

energetischen Sanierungen vor. In der Praxis sind oft bessere 
Werte erreichbar, als gesetzlich vorgeschrieben sind. In diesen 
Fällen ist eine finanzielle Förderung möglich.
Lohnt sich eine nachträgliche Wärmedämmung?
Wärmedämmungen sind mit erheblichen Investitionskosten ver-
bunden. Dennoch können sie auch wirtschaftlich interessant sein. 
Das ist insbesondere dann der Fall, wenn am Gebäude ohnehin 
Reparaturen oder Instandhaltungen notwendig werden. Werden 
etwa die Außenwände im Zuge eines ohnehin erforderlichen 
neuen Anstrichs mit einer Fassadendämmung versehen, können 
dafür nur die zusätzlich erforderlichen Ausgaben kalkuliert wer-
den. Die Fassadendämmung gilt als wirksamste Maßnahme der 
energetischen Sanierung.
Die nachträgliche Dämmung der Dachschrägen kann sehr kosten-
intensiv werden, wenn gleichzeitig das Dach neu gedeckt werden 
soll. Ist der Dachboden unbeheizt, kann anstelle der Dachschrä-
gen die oberste Geschossdecke gedämmt werden. Das ist deut-
lich günstiger.
Auch die Kellerdecke kann nachträglich gedämmt werden, sofern 
der Keller nicht beheizt wird. Der Einbau von Wärmedämmungen 
bei Kellerdecken und auch bei Dachböden kann prinzipiell von 
Heimwerker/-innen selbst umgesetzt werden.
Grundsätzlich wird mit der Dämmung eines Gebäudes mehr 
Energie eingespart, als die Produktion des jeweiligen Dämmstoffs 
verbraucht hat. Damit verhindert Dämmung stets mehr CO2-Aus-
stoß als sie verursacht.
Das richtige Förderprogramm finden
Wer sein Haus durch eine Sanierung effizienter gestaltet als vom 
Staat gefordert, kann einen Zuschuss dafür erhalten. Förderfähig 
sind beispielsweise nachträgliche Wärmedämmungen und der 
Austausch von Fenstern und Außentüren.
Wer ein Eigenheim hat, kann anstelle der Zuschüsse eine Steu-
erermäßigung beantragen. Über drei Jahre verteilt, betragen die 
Ermäßigungen bis zu 20 Prozent der Kosten von energetischen 
Maßnahmen. Die Höchstsumme beträgt hier 40.000 Euro pro 
Wohnhaus. Sollte eine energetische Baubegleitung und/oder 
Fachplanung in Anspruch genommen worden sein, beträgt die 
Steuerermäßigung bis zu 50 Prozent. 
Energieberatungen in Schwäbisch Hall
Bei Fragen zur richtigen Dämmung und zum passenden Förder-
programm hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg mit ihrem umfangreichen Angebot weiter. Die 
Beratung findet in einem persönlichen Telefontermin oder vor 
Ort bei den Ratsuchenden zu Hause statt.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Vereinbaren Sie Ihren Termin direkt beim energie-
ZENTRUM unter 07904/9459910. 
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energie-
beratung.de und www.energie-zentrum.com oder bundesweit 
kostenfrei unter 0800/809802400 oder direkt beim energieZEN-
TRUM unter 07904/9459910.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Sonntag, 27. August 2023
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche. 
Motto: „Der größte Justizirrtum der Geschichte. 
Wer ist schuld?“ 
(Pfarrer Thomas Bleher, Eutendorf)
Achtung: Die Glocken läuten vor.
Opfer: Ökumene und Auslandsarbeit

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien je 
nach Vereinbarung.
Gottesdienste auf Video und Telefon
Während der Sommerferien lege ich eine Pause ein und produ-
ziere keine neuen Videogottesdienste. Ich stelle aber noch einmal 
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die Serie über unsere Bonifatiuskirche aus dem Jahr 2020 ein.
Alle Videogottesdienste fi nden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/vi-
deogottesdienste. 175 Videogottesdienste aus der Bonifatius-
kirche stehen derzeit zum Anschauen bereit.
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube fi nden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Gottesdienst-Telefon: Unter der Nummer (07977) 3029990 kön-
nen Sie die ganze Woche über einen Gottesdienst hören. Es fallen 
außer den üblichen Telefongebühren keine weiteren Kosten an.
Ihr Andreas Balko
Weitere Themen der Sommerpredigtreihe 2023
In diesem Jahr gibt es in den Sommerferien wieder eine Predig-
treihe. Sie trägt den Titel: „Kriminalgeschichten der Bibel: 
Sie taten, was dem Herrn missfi el!“ Weitere Themen:
Sonntag, 3. September 2023
 9.30 Uhr ein Weinberg und das perfekte Justizverbrechen
  (Pfarrerin Katharina Piper)
Sonntag, 10. September 2023
 9.30 Uhr Verbrechen im Familienkreis (Pfarrer Andreas Balko)

Vorläuten in der Ferienzeit
Da in der Ferienzeit die Predigerinnen und Prediger meist Oberrot 
(9.30 Uhr) und Fichtenberg (10.30 Uhr) versorgen, läuten wir in 
den Sommerferien vor. Das heißt: Der Gottesdienst beginnt pünkt-
lich um 9.30 Uhr. Dann kann die Predigerin bzw. der Prediger ohne 
größeren Stress den zweiten Gottesdienst in Fichtenberg errei-
chen. 
Kreativ-Nadeln
Termine der Handarbeitsgruppe Kreativ-Nadeln:
Montag, 28. August 2023
Mittwoch, 13. September 2023
Montag, 25. September 2023
Jeweils 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus
FRAUEN UNTERWEGS in und um Oberrot.
Die Laufgruppe pausiert in den Sommerferien. Danach geht es 
mit neuem Schwung weiter.

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 27. August 
bis zum 2. September 2023
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, 
und den glimmenden Docht wird er nicht 
auslöschen.“  Jesaja 42,3a
Sonntag, 27. August 2023 – 12. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
Murrhardt, Pfarrer Bellmann

In Großerlach und Grab fi nden keine Gottesdienste statt.

Der Kirchenchor macht bis zum 5. September 2023 Sommer-
pause.

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: Pfarrerin Ute von Branden-
stein, Telefon 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, Großer-
lach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Tel. 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903/2232 

Kirchenpfl ege:
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte,
Tel. 07903/7828

Mesnerin Großerlach:
Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767

Nachruf
Im Alter von fast 79 Jahren ist 

Eyke Werner 
verstorben. 

Er war in der Kirchengemeinde Großerlach/Grab als Kir-
chenmusiker tätig: als Leiter des Posaunenchores Großer-
lach, Dirigent des Singkreises Großerlach und des Kirchen-
chores Grab, ebenso übernahm er Organistendienste und 
wirkte bei der geistlichen Abendmusik in der Kirche Großer-
lach mit. 
Wir sind dankbar für seinen Einsatz in unserer Kirchenge-
meinde und werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
In Gedanken sind wir bei seiner Familie.
Im Namen des Kirchengemeinderates
Heinz-Walter Hermann

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung vom 24. - 31. August 2023
24. August, Donnerstag
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Fichtenberg
25. August, Freitag
18.00 Uhr: Eucharistiefeier in Gaildorf
27. August, Sonntag – 
21. Sonntag im Jahreskreis

 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Mainhardt
30. August, Mittwoch
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
 17.30 Uhr Fatima-Rosenkranz in Hausen
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
 31. August, Donnerstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg

8 Tage Pilger- und Erlebnisreise 2024 – Israel
Liebe Gemeinde, von Freitag, 3. Mai, bis Freitag, 10. Mai 2024, 
führt die Seelsorgeeinheit Gaildorf-Hausen-Mainhardt eine 8-tä-
gige Pilger- und Erlebnisreise „Auf den Spuren Jesu“ nach Israel 
durch. Der Preis pro Person beträgt 1.949,- € (bis 29 Personen) 
und 1.919,- € (ab 30 Personen) im Doppelzimmer. Einzelzimmer-
zuschlag 440,- €. Programm und Anmeldefl yer liegen in der Kirche 
aus. Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2023. 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
dienstags,  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und mittwochs  von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Frau Welz: Telefon 07977/262, zu anderen Zeiten ist der Anruf-
beantworter geschaltet,
E-Mail:   stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpfl ege:  Marion Weckler Telefon: 07971/911329
Angelika Wöhrle: gewählte Vorsitzende, 07977/439
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Telefon 07971/911930, 
zu erreichen.
E-Mail:   Tomy.Thomas@drs.de
Internet:   Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de

Urlaub und Ferienvertretung von Pater Tomy
Liebe Gemeinde, vom 29. August bis 29. September werde ich im 
Urlaub sein. In dieser Zeit wird Pater Sijo George die Urlaubsver-
tretung übernehmen. Pater George wird im Pfarrhaus in Gaildorf 
im 2. OG wohnen und von dort aus die Dienste ausüben. Zu er-
reichen ist er über Tel. 07971/911942. Da er keinen Führerschein 
hat ist er auf Ihre Hilfe angewiesen. Die Gottesdienstfahrten wer-
de ich noch organisieren, aber für dringende Dienste wie Kran-
kensalbung oder Beerdigungen möchte ich Sie bitten, ihn in Gail-
dorf abzuholen. In der Zeit meines Urlaubs ist das Pfarrbüro in 
Gaildorf besetzt. Pater Tomy Thomas



Rottalbote 11 – 34/2023

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 27. August 2023
 10.00 Uhr Vortrag: „Sich den Vater tiefen Mitgefühls zum Vorbild 

nehmen.“ Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms 
auf der Grundlage von 1. Thessalonicher 5:2 „Halte 
dich für Jehovas Tag bereit“

Mittwoch, 30. August 2023
 19.00 Uhr Besprechung von Nehemia Kapitel 12 und 13. Kurz-

vorträge, Besprechungen und Videovorführungen, 
immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

Vereinsnachrichten

Schwäbischer Albverein, 
Ortsgruppe Fichtenberg

Radausfahrt
Die nächste Radausfahrt findet am Samstag, 
26. August 2023 statt. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr 
am Marktplatzbrunnen in Fichtenberg. Die Stre-
ckenlänge beträgt ca. 35 km. Gefahren wird über-
wiegend auf Nebenstraßen, Radwegen und aus-
gebauten Forst- oder Feldwegen. Teilnahme nur 

mit Fahrradhelm und auf eigene Gefahr. Gäste sind willkommen.

Vorschau:
Am Sonntag, 10. September 2023, führen wir eine Tageswande-
rung auf der Schwäbischen Alb in der Gegend um Bad Boll durch. 
Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.

FC Oberrot
Abteilung Karate
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen 
ab sofort wieder in Oberrot
Wir bieten einen Selbstverteidigungskurs für 

Frauen und Mädchen in der Sporthalle Oberrot an. Ziel ist es, zu 
wissen, wann und wie in verschiedenen Situationen reagiert wer-
den kann. Hier muss niemand sportlich sein. 
Es ist jeder herzlich willkommen. 
Wann?  Samstag von 10.45 - 12.15 Uhr 
 in der Sporthalle in Oberrot.
Bei Fragen gerne auf Dusan Spirov, Tel. 0152/34555913
oder    Eva Hoffmann, Tel. 0151/70874555

zukommen.

Neuausrichtung im Rottal, die SGM im Wandel der Zeit
Die Spielgemeinschaft aus dem Rottal wird zur kommenden Sai-
son 2023/24 verschlankt und ohne den bisherigen Partner SC 
Fornsbach an der Weiterentwicklung ihrer Kinder und Jugendli-
chen arbeiten. 
Die Verantwortlichen von Fichtenberg und Oberrot wurden seitens 
Fornsbach im Mai vom Flirt mit deren neuen SG-Partnern und 
dem Wunsch nach Veränderung ab Saison 2024/25 informiert. Die 
darauffolgende dynamische Entwicklung während der Endphase 
der kommenden Saisonplanung, gezeichnet von zahlreichem vor-
zeitigem Spielerabzug Richtung Murrtal, brachte die Jugendlei-
tung vom FCO und der SKF schließlich dazu, einen direkten 
Schlussstrich zu ziehen und mit neuem Wind in die Saison 
2023/24 zu gehen. Getreu dem Motto „back to the roots“ kehren 
die beiden Gründungsvereine der SGM Rottal somit wieder zu 
ihren Wurzeln ins Rottal zurück um eine in der Vergangenheit 
schon erfolgreiche Zusammenarbeit im Zweiergespann weiter 
voranzutreiben. 
Auch auf der Position des Jugendkoordinators gibt es bei der SGM 
Rottal Veränderungen. Nach der Ankündigung aus Fornsbach und 

dem angestrebten Austritt ab Saison 2024/25, übernahm Wolf-
gang Schwellinger für die Verantwortlichen überraschend, den 
vakanten Posten als Cheftrainer beim Bezirksligisten VfL Main-
hardt. 
Die SGM Rottal bedanken sich daher bei allen scheidenden Spie-
lern, Trainern und Verantwortlichen für die zurückliegenden ge-
meinsamen Jahre und wünscht viel Erfolg bei den kommenden 
Herausforderungen. 
Das Fundament, der Kinderfußball, steht bei der SGM Rottal auch 
weiterhin auf sehr guten Füßen. So ist der Zulauf erfreulicherwei-
se sehr groß und die Spielgemeinschaft wird zur kommenden 
Saison 2023/24 weiterhin über 100 Kinder in 9 Mannschaften im 
Alter zwischen 5 und 18 Jahren eine Heimat bieten können. Eben-
falls erfreut sich die SGM Rottal auch im oberen Jugendbereich 
über Neuzugänge und geht somit sehr optimistisch in die jewei-
ligen Saisonvorbereitungen. Am Ende dieser Neuausrichtung 
bleibt jedoch stets das gleiche Ziel, Breitensport und gute Trai-
ningsbedingungen für die Jugendlichen in der Region zu bieten. 
Diese Qualität unterstreicht auch, dass in allen gemeldeten Mann-
schaften von E- bis A-Jugend lizenzierte Trainer zu den jeweiligen 
Teams gehören, welche akribisch an der Entwicklung der Jugend-
lichen arbeiten. Alles zum Wohle der Kinder und Jugendlichen im 
Rottal.
Der offizielle Startschuss der „neuen“ Rottalspielgemeinschaft 
erfolgt dann wie gewohnt mit dem alljährlichen SGM-Jugendtag 
und der damit verbundenen Präsentation der Mannschaften am 
Freitagnachmittag, 08.09.2023, ab ca. 17.00 Uhr in Oberrot. Hier-
zu lädt die SGM Rottal bereits heute alle Spieler, Trainer, Spon-
soren, Eltern und Interessierte ein. 

Abteilung Männergymnastik
Wechsel der Übungsleitung von Christel Wörner auf Thomas 
Emrich 
Der Wechsel der Übungsleitung, der bereits beim letzten Treffen 
der Gymnastikgruppe vor der Sommerpause in der Eugen-Klenk-
Sporthalle vollzogen wurde, war Anlass für ein Treffen mit einem 
gemeinsamen Mittagessen in Frankenberg. Dazu war neben der 
Gruppe auch die Koordinatorin im Vorstand des FCO – Frau Isol-
de Kamptmann und der 1. Vorsitzende des FC Oberrot, Roland 
Bader erschienen.
Die 2018 entstandene Männergymnastikgruppe hat sich aus ei-
nem kleinen Anfang mit 2 Personen, die heute noch aktiv sind, auf 
eine Gruppenstärke von bis zu 16 - 18 erfreulich entwickelt, wie 
Frau Wörner in einem kurzen Rückblick feststellte. Sie sei dankbar 
für den guten, kameradschaftlichen Umgang miteinander und, 
dass alle soweit möglich kommen und sich auf die wöchentliche 
Übungsstunde freuen. Die Teilnehmer treffen sich derzeit donners-
tags um 15.30 Uhr in der Eugen-und-Hermann-Klenk-Sporthalle 
und nach einer Aufwärmphase stehen Gymnastik und Dehnungs-
übungen in der Bewegung, mit Stuhl und auf der Matte sowie 
anschließend Entspannungsübungen im Mittelpunkt.
Frau Wörner, die vom FCO für die Übungsleitung im Juni 2018 
gewonnen werden konnte, hat unter Mitwirkung von weiteren Teil-
nehmern die Gruppe ständig weiterentwickelt. Sie pflegt neben 
dem Sport auch jährlich regelmäßig gemütliche Treffen vor der 
Sommer- und Weihnachtspause in kameradschaftlichem Rahmen.
Der Gruppenleiter Thomas Emrich, der sich zum Übungsleiter 
„Sport mit Älteren“ beim Württembergischen Landessportbund in 
Ostfildern-Ruit erfolgreich ausbilden ließ, hat sich bei Christel 
Wörner, für ihr außerordentliches Engagement für die Gruppe, 
wozu auch ein Eingehen auf die Bedürfnisse der einzelnen Mit-
glieder und ihrer sportlichen Möglichkeiten zählt, bedankt und im 
Namen der Gruppe ein Geldgeschenk übergeben sowie eine 
Karte mit den Unterschriften aller Gruppenmitglieder. Soweit die-
se nicht dabei sein konnten, hatten er und Christel mit ihnen tele-
foniert und berichtete darüber.
Der 1. Vorsitzende des FCO Roland Bader bedankte sich bei Frau 
Wörner, die noch weitere Gruppen betreut, mit einem Blumen-
strauß und zeigte sich erfreut, dass sie sich als Vertreterin bereit 
erklärt hat, bei Bedarf einzuspringen. Er stellte auch seitens des 
FCO fest, dass die Entscheidung neben der Kultur- und Festhalle 
eine Sporthalle zu bauen, absolut richtig und für die Verhältnisse 
von Oberrot mit Schule, Vereinen etc. zweckmäßig war. Mittlerwei-
le zeigt sich aber, durch immer weitere Gruppen wie Karate, Sport-
abteilungen, ergänzende Geräte der Schule, dass die Lagerflä-
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chen nicht reichen, weshalb er entweder einen einfachen 
unbeheizten Anbau oder eine Fertiggarage neben der Sporthalle 
zur Lagerung vorschlug und bat dies bei der Gemeinde anzure-
gen.
Nach einem Gruppenfoto und dem Essen, übergab Christel Wör-
ner jedem Teilnehmer der Männergymnastikgruppe eine farbige 
Decke, zur Nutzung insbesondere auf der Matte und beim Ent-
spannungstraining, wofür sich alle Teilnehmer bedankten.

Gruppe mit Übungsleiterin Christel Wörner und Koordinatorin 
Isolde Kamptmann sowie Vorsitzender Roland Bader vom FCO 
in Frankenberg

Vorsitzender R. Bader – über-
gibt nach 5-jähriger Tätigkeit an 
Frau Wörner einen Blumen-
strauß verbunden mit dem 
Dank des FCO für ihren vorbild-
lichen Einsatz

Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin.
Wo?  Sporthalle Oberrot
Wann?  freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.
Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch, Tel. 07977/1624

Männergesangverein Oberrot
Hallo Sänger,
unsere extra Singstunde für unser Konzert ist am 
Samstag, 26. August, ab 9.00 Uhr, in der Schule in 
Oberrot.

Landjugend  
Oberrot
Es geht schon wieder los. Auch dieses Jahr freuen 
wir uns, mit euch zu feiern. Nähere Infos folgen in 
Kürze.

Stabübergabe an Thomas Em-
rich von Christel Wörner – sym-
bolisch mit einer Decke, die 
auch alle Teilnehmer erhielten
Text und Fotos Günter M.May

Gartenfreunde Oberrot

Die Gartenfreunde Oberrot freuen sich schon auf 
den Ausflug mit dem VdK am Samstag, den 
26.08.2023. Abfahrt 8.00 Uhr am Rathaus Ober-
rot. Wir fahren ins Orchideenparadies und an den 
Brombachsee und lassen es uns gutgehen und 
überraschen. Durch die Sperrung in Hausen wird 

Hausen und Fichtenberg nicht angefahren. Für die Anfahrt werden 
wir uns mit den Mitfahrern noch kurzschließen. Die Personen, die 
kein Auto haben, werden dann privat abgeholt.  Gute Reise 

Vereinsinfo:
Im Juli und August gab es wegen des Sommerurlaubs nur eine 
Haus- und Gartenzeitung, deshalb werden wir in der September-
ausgabe über unsere Aktivitäten in dieser Zeit berichten, z. B. 
Kaffeekränzle, Cocktailabend, Kinderferienprogramm, Ausflug usw.
Neu: Homepage http://gartenfreunde-oberrot.de/
So können sich auch Nichtmitglieder über unser Vereinsleben 
informieren und wir würden uns freuen.
Jetzt kommt die bunte Ernte- und Herbstzeit und die Gartenfreun-
de wünschen trotz viel Gartenarbeit viel Gartenlust, Gartenliebe, 
Gartenglück, Gartenfreude mit vielen Gartenfreunden.

BILDNACHLESE:
Kinderferienprogramm
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Cocktailabend

Doris Lindner 

Schützenverein Oberrot 

Jedermannschießen
im Schützenhaus Oberrot

07.09. - 09.09.2023

                              
07.09. Großkaliber  18.00 – 20.00 UhrTeilnahme ab 18 Jahre

08.09. Großkaliber   18.00 – 20.00 UhrTeilnahme ab 18 Jahre

09.09. Großkaliber    14.00 – 18.00 UhrTeilnahme ab 18 Jahre

Tolle Sachpreise

Pokale für die Mannschaften

Donnerstag 07.09.   18.00 Uhr - 22.00 Uhr
Freitag 08.09.         18.00 Uhr - 22.00 Uhr
Samstag 09.09. 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kassenschluss am Samstag 09.09. um 17.00 Uhr

Siegerehrung am Samstag 09.09. um 19.00 Uhr im 
Schützenhaus

Sachpreise müssen abgeholt werden. Nicht abgeholte Preise werden an die 
nächstbeste Platzierung weitergegeben.

Mit Entrichtung der Startgebühr wird die Einwilligung gegeben das Bild und Namen in der Presse sowie auf der Homepage der 

Rundenwettkämpfe 2023, 18.08.2023
Bezirksliga Gebrauchspistole/-revolver 
Den sechsten und letzten Wettkampf in der laufenden Runde be-
stritt die erste Mannschaft von Oberrot einen neutralen Wettkampf. 
Dennoch sollten gute Ergebnisse erzielt werden was auch gelang 
und 1.076 Ringe erreicht wurden.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot 1: 
Andreas Dietrich   377 Ringe
Joachim Dach   362 Ringe 
Andreas Huber   337 Ringe

Bezirksliga KK 3X10
Den sechsten letzten Wettkampf in der Runde hatte Oberrot kei-
nen Gegner also einen neutralen Wettkampf.
Oberrot kam sehr gut in den Wettkampf, konnte gute Leistungen 
erzielen und erreichte 807 Ringe.
In die Wertung kamen
Für Oberrot: 
Tobias Kvapil   279 Ringe
Manuel Biederer   261 Ringe  
Gerrit Glöckner   267 Ringe

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermin am 1. September in Oberrot
Jetzt liegend Leben retten: 
Das DRK bittet dringend zur Spende! 
Damit die Patientenversorgung mit lebensrettenden 
Blutpräparaten in den Kliniken sichergestellt werden 
kann, zählt jede einzelne Blutspende. 

Nächster Termin:
Freitag, dem 01.09.2023, 

von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr, 
Kultur- und Festhalle, Am Sportplatz 8,

74420 Oberrot
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

Aus den umliegenden Gemeinden

70 Jahre Sommernachtsfest 

Lichterglanz und Musik am 26. August 
Ende August feiert Schwäbisch Hall zum 70. Mal die Nacht der 
Nächte: Der Stadtpark entlang des Kochers verwandelt sich am 
26. August 2023 beim Sommernachtsfest in ein einzigartiges 
Lichtermeer. Tausende Lichter in fantasievollen Bodenornamen-
ten und bunte Lampions in den Bäumen sorgen für einen atem-
beraubenden Lichterglanz. Ab 18.00 Uhr werden die Eingänge am 
Festsamstag geöffnet. Ab 20.00 Uhr, mit dem Leuchten der ersten 
Lichter, spielt die Band „My Generation“ Party, Rock und Pop-
musik und sorgt für beste Stimmung „zwischen Feuer und Erde“
in der Mitte der Ackeranlagen. Den Themenbereich Wasser am 
hinteren Ende des Parks wird DJ Alex Graf musikalisch gestalten. 
Traditionell begleiten die Haller Sieder das Sommernachtsfest, 
während die Lichtelemente und farbigen Lampions in der anbre-
chenden Dunkelheit ihren vollen Zauber entfalten können. 
Freitagabend ohne Lichtermeer
Bereits am Freitag, 25. August, können Gäste das Festwochen-
ende einläuten, mit „Blind Date – Funtastic Rock“ und Musik der 
80er und 90er auf der Bühne beim Anlagencafé in den Ackeranla-
gen. Ab 17.00 Uhr sind die Verzehrstände geöffnet, ab 20.00 Uhr 
kann getanzt werden, der Eintritt ist frei. Der Freitagabend fi ndet 
ohne Lichtermeer statt.
Aufgrund der Bauarbeiten auf dem Unterwöhrd fi ndet das Som-
mernachtsfest wie im letzten Jahr ausschließlich in den Acker-
anlagen statt. Eintrittskarten können bis 25. August um 18.00 Uhr 
im Vorverkauf in der Tourist Information, Tel. 0791/751-600 oder 
an der Abendkasse erworben werden. Im Vorverkauf sichert man 
sich nicht nur attraktive Ermäßigungen, es lassen sich auch War-
tezeiten an den Abendkassen vermeiden. Alle Infos rund um das 
Sommernachtsfest gibt es auch online unter www.schwaebisch-
hall.de/sommernachtsfest

... fahr mal 
wieder Rad!



Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.

0173 68 06 203

| PRESSEZUSTELLSERVICE

zustellservice-sha.de

Wir suchen Brief- &
Pressezusteller (m/w/d) in

auf Teilzeit- oder Minijob-Basis.
Die Zustellung erfolgt in den frühen Morgen-

stunden von Montag bis Samstag.

Wir sind viele!
Werde einer von uns!

Oberrot

MOSTOBST GESUCHT!
     Gerne nehmen wir Ihr Streuobst an

     Raiffeisen Markt Fichtenberg
    
     Annahme von BIO-Ware nur in Eckartshausen, 
     Neuenstein, Öhringen und Sulzdorf!

     Nutzen Sie die Vorteile: 
     … Barauszahlung zum tagesaktuellen Preis 
     … als Saftguthaben auf alle Marken im Sortiment
     … mit Gutscheinen für Familie & Freunde einlösbar

    Für Ihre Anlieferung erhalten Sie am Ende der Mostobstsaison einmalig einen 

     5 € Raiffeisen Markt Gutschein Bedingungen siehe Gutschein

      Annahmetermine für Mostbirnen aktuell noch nicht bekannt

BAG-Hohenlohe-Raiffeisen eG - Ritterstraße 4 - 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten und Annahmebedingungen unter www.bag-hohenlohe.de

Suche für mich (w/33/vollzeitberufstätig) in Oberrot eine 

2-ZIMMER-WOHNUNG ZUR MIETE. 

Erreichbar unter Telefon 01 60/96 41 00 96. 

Verkaufen Sie keine Immobilie ...

... bevor Sie nicht mit mir gesprochen haben!

Immobilien

Marco Messerschmidt

Tel.: 0791 754-508 

marco.messerschmidt@
sparkasse-sha.de

Vertrauen Sie Ihrem erfahrenen 
Makler vor Ort mit umfassender 
regionaler Marktkenntnis! 

Wir vermieten in Fichtenberg naturnahe, 
sonnige Doppelhaushälfte, ca. 160 m2.
6 Zimmer und kleiner Keller, große Terrasse, Garage 

und Stellplatz. KM 1.200 E. Ab 01.10.2023. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 

0151/11372626 (ab 18 Uhr).

HundehaufenHundehaufen
NICHT dort, 

wo Kinder spielen 
und Leute laufen!


